
Projektvorstellung Nahversorgerzentrum + Musikheim

Für unser Kommunalgebäude – Kaufgeschäft und 
Musikheim – ist die Planung fertig gestellt. 
Dieses Gebäude wird im Erdgeschoß das neue 
Geschäft beherbergen, im 1. Stock wird unsere 
Musikkapelle passende Räumlichkeiten für die 
Proben- und Ausbildungstätigkeit vorfinden. 
Das Geschäftslokal wird mit etwa 230 m² um ca. 100 
m² größer sein als unser bisheriges Geschäft.
Dazu kommen noch etwa 80 m² für Lager-, Kühl- und 
Arbeitsräume. 
Für die Musiker stehen 300 m² zur Verfügung. So 
fin-den die 60 Musiker neben einem großen Proben-
raum mit 140 m² auch einen Registerprobenraum, 
ein Notenarchiv sowie Sanitärräume und einen 
Aufenthaltsbereich vor. 

Für die Planung wurde ein Arbeitskreis eingerichtet, 
der mit Mitgliedern aus mehreren Bereichen besetzt 
war:

Gemeinde: Ausschuss für Infrastruktur,•	
   Infrastruktur KG

Fraktionen des Gemeinderates•	
Vertreter des Musikvereines•	
Nahversorgung: Josef Strauss, Nah & Frisch•	
Agenda 21: Arbeitskreis Ortsplatzgestaltung•	

Die Planung wurde von Architekt Dipl.- Ing. Thomas 
Leitner vom Architekturbüro Schmid und Leitner aus 
Steyr durchgeführt. 

Der Arbeitskreis hatte sich in der Entwicklung des 
Gebäudes eine Reihe von Zielen gesetzt:

Zeitgemäße Räumlichkeiten für den Musikverein •	
Zeitgemäßes und attraktives Geschäft zur Sicher-•	

   ung der Nahversorgung in Michaelnbach 
Einen belebten Platz schaffen, der als kommuni-•	

   kativer Ort ein Mittelpunkt für die Michaelnbacher
   sein kann. 

Passende Verkehrslösung: Parkplatz, Busbucht, •	
   Wartebereich

Bereich und Platz für „Vereins-Aktivitäten“•	

Alle Interessierten können sich auch beim Mostkirtag 
noch genauer über dieses Projekt informieren.

So kann der 
neue Musik-
probenraum 
aussehen!


